Bitte bei der Antragsaufnahme beachten:
- Die Vaterschaft muss grundsätzlich festgestellt sein, zur Glaubhaftmachung sollte eine Kopie der Erklärung gegenüber dem Standesamt oder des Beschlusses/Urteils über die Feststellung der Vaterschaft beigefügt werden. Andernfalls sollten Ausführungen aufgenommen werden, wann und wo die Anerkennung/Festellung  erfolgte.
- Eine weitere Begründung des Antrags ist nur ein „Kann“, da § 1626a Abs. 2 BGB die Fiktion herstellt, dass die Übertragung der gemeinsamen elterlichen Sorge dem Kindeswohl bereits dann nicht widerspricht, wenn der andere Elternteil keine Gründe vorträgt, die der Übertragung entgegenstehen können (und im weiteren solche auch nicht ersichtlich sind). 
